
Medien & Demokratie 
 

Medien spielen eine entscheidende Rolle bei dem Aufbau 
bzw. der Unterstützung einer aktiven Zivilgesellschaft. 
In der Bewertung des African Media Barometer erhielt 
Mosambik 2011 für seine Pressefreiheit eine 3,1 von 5 
möglichen Punkten. Die Meinungsfreiheit ist durch die 
Verfassung zwar garantiert, doch einer besseren 
Bewertung steht eine undemokratische Rundfunk-
gesetzgebung, zunehmende Verleumdungsklagen von 
Politiker_innen gegen Journalist_innen und die Kontrolle 
über staatseigene Zeitungen im Wege. Seit einigen 
Jahren ist eine immer stärker werdende politische 
Kontrolle über öffentliche und staatliche Medien 
bemerkbar. Gleichzeitig sind in den letzten Jahren 
einige neue Medien entstanden, die stark mit digitalen 
Formaten arbeiten und dadurch neue Zugänge schaffen.  
 

Vor dem Hintergrund der Wahlen wird auf dem Seminar 
die Rolle der Medien in Mosambik beleuchtet, v.a. in 
Hinblick auf ihren Beitrag zur Demokratisierung.   
 

Einige der Fragen, die wir diskutieren möchten, lauten: 

Wie ist die aktuelle Situation der Medien in Mosambik? 
Welche Rolle spielen die Medien beim Aufbau und der 
Unterstützung einer aktiven Zivilgesellschaft? Welche 
Chancen und Herausforderungen birgt die Digitalisie-
rung für die demokratische Entwicklung Mosambiks? 
Inwieweit sind die neuen Medien auch eine Chance für 
einen verstärkten Süd-Nord-Dialog und können in der 
Partnerschaftsarbeit genutzt werden?  
 

Borges Nhamire, Journalist und tätig beim Centro de 
Integridade Pública (CIP) wird als Gast aus Mosambik 
am Seminar teilnehmen.  
 
 

Das Seminar lädt Engagierte der Solidaritäts- und 
Partnerschaftsarbeit, Mosambikinteressierte und  
besonders herzlich auch Mosambikaner_innen ein, um 
sich auszutauschen und Perspektiven der kritischen 
Solidarität zu finden.   
 

Programm 
 

Freitag, den 31.10.2014 
 

ab 18:00  Anreise, Anmeldung, Belegung der Zimmer 
 19:00 Abendessen 
 20:00  Begrüßung,  

 Ergebnisse der Parlaments- und 

Präsidentschaftswahlen 2014 

    Borges Nhamire (Centro de Integridade    
Pública)  

  Danach: gemütliches Beisammensein 

Samstag, den 01.11.2014 

 8:00 Frühstück 
 9:00 Medien & Demokratie  

 Sergio Grassi, Friedrich-Ebert-Stiftung  
 10:00 Die Medienlandschaft in Mosambik  
  Borges Nhamire im Interview mit Johannes 
                Beck, Deutsche Welle 
     11:00  Pause 
     11:30  Rückfragen & Diskussion  
     12:30  Vorstellung der Arbeitsgruppen  
 12:45 Mittagessen und Pause 
 14:30  Arbeit in Kleingruppen 

    AG 1: Presse- und Meinungsfreiheit in   

Mosambik Borges Nhamire & Johannes Beck 

 AG 2: Neue Medien in Mosambik: Mobile 

Nutzung und Chancen auf Entwicklung 

    Peter Steudtner & Blogger_innen 
 AG 3: Wie kommunizieren 

Schulpartnerschaften heute?  

 Rainer Maehl, Forum zum Austausch  
     zwischen den Kulturen 
 AG 4: Auslandsberichtserstattung  

    in den deutschen Massenmedien – Wie 

entstehen Nachrichten? Fabian Kursawe, 
mohio e.V.  

 16:30 Kaffee und Kuchen 
 17:30 Plenum: Diskussion der AGs 

 18:30 Abendessen 
     19:30  Werben für den Wandel - Analyse der Aids 

           Kommunikation in Mosambik Oliver Ramme 

ab 21:00 Musik & Tanz  

 

Sonntag, den 02.11.2014 
   
  8:00  Frühstück 
9:00  Citizen Journalism (Micz Flor, Sourcefabrik) 
         Können Redaktionen eingehende Tweets, SMS, 
         Mails, Videos Vertrauen? Citizen Desk ist ein 
        Tool, das in Zusammenarbeit mit Mosambiks Zeit- 
         schrif @Verdade entwickelt wurde. Es ermög- 
    licht eingehende Nachrichten zu verifizieren und 
         so verlässlicher über Live Events zu berichten 
        und dabei Bürgerjournalisten_innen einzubeziehen  

  

 10:00 Podiumsdiskussion „Medien als 4. Gewalt?!“   

     Welchen Einfluss haben die Medien in Mosambik? 
             Können Sie die Demokratie stärken? Welche Rolle 
              spielen die Neuen Medien im Kontext von 
              Demokratisierung und Armutsbekämpfung?  
           Es diskutieren: Johannes Beck (DW), Christoph 
           Dreyer (Reporter ohne Grenzen), Elísio Macamo 
          (Uni Basel) und Borges Nhamire (CIP)  
           Moderation: Oliver Ramme  
 12:30  Präsentation der Kinder 
 13:00  Mittagessen & Abreise 
 
 

Hiermit melde ich mich verbindlich für das Seminar an.  
Bei Email-Anmeldung bitte alle Infos mit angeben. 
 

Name, Vorname ____________________________ 

Straße _________________________________ 

Wohnort _________________________________ 

Telefon/Mail  ____________________________ 

�   Ich bin nicht damit einverstanden, dass meine Kontaktdaten  
      auf der Teilnehmenden-Liste erscheinen. 
 

�   Einzelzimmer (10 Euro/ Nacht Zuschlag), nach Möglichkeit  
      des Tagungshauses. 
�   Ich möchte mit folgender(n) Person(en) in ein  

       Zimmer ___________________________ 

�    Ich möchte vegetarische Verpflegung. 

�    Ich komme mit _____ Kindern im Alter von __________  

       Jahren und brauche Kinderbetreuung  

       (bitte möglichst früh anmelden!) 



Anmeldung (bis 15.10.) 

Bitte schicken Sie ihre Anmeldung per Mail  
oder Post an den: 
 
KoordinierungsKreis Mosambik (KKM) 

August-Bebel-Str. 16-18 

33602 Bielefeld 

Tel.: 0521 - 12 47 42 

E-Mail: kkm@kkmosambik.de 

Die Tagungskosten, einschließlich Übernachtung und 
Verpflegung, betragen 50 Euro (30 Euro ermäßigt) bei 
Übernachtung im Doppelzimmer/Mehrbettzimmer. Für 
Einzelzimmer ist ein Zuschlag von 10 Euro/Nacht zu 
zahlen (es sind nur wenige EZ vorhanden). Die Anzahl 
der Einzelzimmer ist sehr begrenzt. 

Die Tagungskosten ohne Übernachtung betragen 20 
Euro.   

Ermäßigte Preise gelten für Erwerbslose sowie 
Schüler_innen und Studierende bis 35 Jahre.  

Eine Anmeldebestätigung mit Anreisebeschreibung und 
TeilnehmerInnenliste wird kurz vor dem Seminar 
verschickt. 

 

 

Kinderbetreuung (ab 4 Jahre) 

Parallel zur Tagung gibt es ein thematisch passendes 
Kinderprogramm mit Aurora Rodriguez. Während die 
Erwachsenen die Tagung besuchen, werden die Kinder 
sich auch mit dem Thema Medien beschäftigen. 
Gemeinsam werden sie kleine Radio- und Videobeiträge 
produzieren und diese dann später vorführen. 

Wir bitten um Anmeldung der Kinder mit Altersangabe 
bis zum 15.10.2014. 

 

 

 

Veranstaltungsort 

WannseeFORUM 
Hohenzollernstraße 14 
D-14109 Berlin 
Tel: +49 (030) 806 80  
 

Anreise 

Wir empfehlen die Anreise mit Bahn/Bus:  

Bis Berlin Hauptbahnhof fahren. Mit der S-Bahn bis 
Bahnhof Wannsee. Manche Züge halten direkt am 
Bahnhof Wannsee. Die Straße überqueren. Dort mit der 
Buslinie  316, 318, 118 (Richtung Drewitz/Sterncenter) 
bis zur Haltestelle Rathaus Wannsee. Die Königstraße 
ein kleines Stück zurückgehen, diese überqueren und in 
die Hohenzollernstraße einbiegen, bis zum Ende laufen 
(ca. 8 Minuten). Das WannseeFORUM befindet sich auf 
der rechten Seite. 
Die Taxifahrt ab Bahnhof Wannsee kostet ca. 7,00 
Euro. 

Mit dem Auto:  

Autobahn A 115 bis Ausfahrt Steglitz/Wannsee. In die 
Potsdamer Chaussee einbiegen (Straße heißt später 
Königstraße).Dann immer geradeaus Richtung Potsdam. 
Wenn links ein gelbes Haus/Schreibwaren Schröder 
erscheint, links in die Hohenzollernstraße einbiegen. 

 

 

Gefördert aus Mitteln des Kirchlichen Entwicklungs-

dienstes durch Brot für die Welt-Evangelischer 

Entwicklungsdienst. 

 

Gefördert von ENGAGEMENT GLOBAL im Auftrag 

des BMZ 
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